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Zu Zweck und Nutzung dieser Kartei

Diese Kartei ist für jeden gedacht, der vor anderen vorträgt oder präsentiert, also:

• für Präsentierende

• für Redner bei politischen oder gesellschaftlichen Anlässen

• für Lehrer und Dozenten

• für 

• sowie für alle, die vor einer Gruppe oder einem Publikum auftreten, um Menschen mit ihrer Rede oder  

Präsentation zu erreichen, zu informieren oder zu überzeugen.

Rede, Vortrag, Präsentation, Schulung, Vorlesung und Unterricht lassen sich insofern nicht genau abgrenzen. Diese 

Kartei gilt letztlich für alle diese Situationen. 

Die Kartei ist modulhaft auf die  

Karten beschränken kann, die für ihn hilfreich und erforderlich sind. 

Noch ein Wort zum Sprachgebrauch: Die Darstellung auf Karteikarten lebt von Prägnanz und Kürze. Das Ziel einer mög-

lichst kompakten und dennoch verständlichen Darstellung kollidiert allerdings immer wieder mit der Forderung nach 

einer gendergerechten Sprache.

Wo immer es möglich war, wurde gendergerecht formuliert. Konnte dies aus Platzgründen oder weil die Verständlich-

keit gelitten hätte, nicht umgesetzt werden, wird hierfür um Verständnis gebeten.

Karteikarten Rhetorik Toolbox.indd   2 14.08.2024   07:31:03



Dr. Marco von Münchhausen

• Sie halten regelmäßig oder immer wieder mal Reden und Vorträge … vor kleinerem oder größerem Publikum … 

• Aufbauend auf Speaker-Basics und Speaker-Specials analysieren wir gemeinsam, was schon gut läuft — und 
wo noch Verbesserungspotenzial besteht.

• Anhand eines Videomitschnitts oder eines Livevortrages erstelle ich eine ausführliche Analyse zu Ihrem Vortrag und 
Ihrer Bühnenperformance. 
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Teil A – Rhetorik
I. Grundlagen
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Die Essenz! – Worum es geht

Zur stets großen Verblüffung der Teilnehmer beginne ich fast alle meine Rhetorik- und Präsentationstechnikseminare mit der Frage: „Wer von 
Ihnen mag eigentlich gerne Zitronen?“ 

„Hier!“ „Sehr gut, dann habe ich Ihnen etwas mitge-
bracht.“ -
meldet haben. Dann fordere ich die Zitronenliebhaber auf: „Bitte, beißen Sie hinein und lassen Sie sich’s schmecken!“

„Nein, danke!“

„Gespritzte Schale!“
„Zu hart!“ „Zu bitter!“ „Unverdaulich!“ „Auf diese Weise ungenießbar!“

„OK, kein Problem“, bekommen sie als Antwort und schon hole ich eine Zitronenpresse, ein Messer und ein Glas aus meinem Requisitenkoffer.

immer will es nicht schmecken. „Zu sauer“, „zu konzentriert“ sei das. Auch darauf bin ich gefasst, habe Verständnis, doch ich gebe nicht auf. Ich 

„Frisch gepresste Zitronenlimonade – wer möchte probieren?“

„Und das, was ich da gerade demonstriert habe, ist die Essenz des ganzen Seminars. Das werden wir nun zwei Tage lang trainieren.“

 Die Zitronen sind die : Berge von Detailwissen, oft sogar gespickt mit Fußnoten- und Anmerkungs-

erforderlich.

Der erste wichtige Schritt der professionellen Wissensvermittlung besteht immer darin, die Wissensfülle auf das Wesentliche zu reduzieren, 
auf den Punkt zu bringen. Aber auch dieser Extrakt ist für die meisten immer noch zu abstrakt, also unbekömm-

lich in seiner Konzentration.

Daher muss nun in einem zweiten Schritt dieses komprimierte Wissen strukturiert und veranschaulicht, mit Interaktion und Spielen emoti
onalisiert

A I 1
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Die zwei Schritte der professionellen Wissensvermittlung

Aus der Fülle der 
Informationen

Reduktion auf 
das Wesentliche

Punkt                  (= auspressen der Zitronen …)

(… und Limonade daraus machen!)

Dann reichern 
Sie es an mit ...

Struktur

Bildern

Humor

usw.

Gags

Geschichten

Interaktion

... und begeistern Ihr Publikum.

A I 2
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